
Hinweis: Spezielle Fördermöglichkeiten bestehen insbesondere im Bereich Beratungsförderung, Technologie und Energie. Darüber informiert Sie gerne die Förderberatung des Landes Hessen bei der WIBank, Telefon  0611 774 - 7333.
LEGENDE: �(1) grau unterlegt: Regionalprogramme, (2) Jahresangaben: max. Unternehmensalter, (3) Euro-Beträge: Mindest- / Höchstfördersumme, (4) %-Angabe: zulässige Förderhöchstsätze in Abhängigkeit von der Unternehmensgröße 

KMU: kleinere und mittlere Unternehmen; GRW: Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur”; EFRE: Europäischer Fonds für regionale Entwicklung;
* Unternehmensnachfolgen grundsätzlich mitfinanzierbar. ** für neugegründete Unternehmen bis max. 5 Jahre: max. 50 Prozent, max. 400 T Euro / 800 T Euro 

ETABLIERTE UNTERNEHMENFESTIGUNGSPHASE (3 – 5 JAHRE)FRÜHPHASE (GRÜNDUNG – 3 JAHRE)

1.
KREDITE

2.  
BÜRGSCHAFTEN

2. / 3. 

3.  
BETEILIGUNGS- 
KAPITAL / 
MEZZANINE

4.  
ZUSCHÜSSE

Mikrodarlehen (MicroCrowd)

3.000 – 35.000 Euro

GuW Hessen Gründung und GuW Hessen Wachstum (für Existenzgründung, Festigung, Arbeitsplatzschaffung und Betriebsmittel – max. 1 Mio. Euro)	

Bürgschaftsbank Hessen BB H (bis max. 1,25 Mio. Euro)

Hessen Kapital (stille Beteiligungen 100.000 bis i.d.R. 1,5 Mio. Euro / offene Beteiligungen bis 800.000 Euro, Gesamtvolumen: 133 Mio. Euro)	

 Technologiefonds Hessen (TFH III) i.d.R. bis 1 Mio. Euro offen o. still, Gesamtvolumen 12 Mio. Euro

Futury Venture Fonds  i.d.R. bis 500.000 Euro offen o. still, Gesamtvolumen 20 Mio. Euro

Förderung betrieblicher Investitionen (nur in Regionalfördergebieten)     

GRW-Gemeinschaftsaufgabe, nur in GRW-Fördergebieten – C-Fördergebiet Werra-Meißner: 30 / 20 / 10 Prozent  

D-Fördergebiet: 20 / 10 Prozent – nur KMU    IWB-EFRE-Programm Hessen, nur in EFRE Vorranggebieten: 20 / 10 Prozent, nur KMU 

Landesbürgschaften (i.d.R. ab 1,25 Mio. Euro)

Kombi-Programm (100.000 – 500.000 Euro, 3 / 4 Kredit mit Bürgschaft BB H und 1 / 4 stille Beteiligung MBG H)

BoB: Bürgschaft ohne Bank – Programm der BB H

(Gründer bis max. 3 Jahre: 50.000 – 450.000 Euro, bei Nachfolge 50.000 – 650.000 Euro;  

etablierte Unternehmen: 50.000 – 650.000 Euro; davon Betriebsmittel max. 300.000 Euro)

MBG H Mittelständische Beteiligungsgesellschaft Hessen (i.d.R. 150.000 – 1,5 Mio. Euro / still)

Kapital für Kleinunternehmen (Keine Existenzgründungen*: Nachrangdarlehen 25.000 bis 150.000 Euro, Gesamtvolumen: 30 Mio. Euro) 

ggf. in Kombination mit rückzahlbaren Zuwendungen ** 

HESSISCHE FÖRDERPROGRAMME FÜR GRÜNDUNGEN UND UNTERNEHMEN IM ÜBERBLICK

Innovationskredit Hessen innovative Unternehmen (KMU und Mid-caps): 

100.000 bis 7,5 Mio. Euro

(Stand Januar 2020)



ETABLIERTE  
UNTERNEHMEN

FESTIGUNGSPHASE  
(3 – 5 JAHRE)

FRÜHPHASE  
(GRÜNDUNG – 3 JAHRE)

1. 
KREDITE

2.  
BÜRGSCHAFTEN

3.  
BETEILIGUNGS- 
KAPITAL / 
MEZZANINE

4.  
ZUSCHÜSSE

Mikrodarlehen  

(MicroCrowd) 

3.000 – 35.000 Euro  

Innovationskredit Hessen  

innovative Unternehmen (KMU und Mid-caps): 

100.000 bis 7,5 Mio. Euro

GuW Hessen Gründung und GuW Hessen Wachstum  

(für Existenzgründung, Festigung, Arbeitsplatzschaffung und Betriebsmittel – max. 1 Mio. Euro)	

Bürgschaftsbank Hessen BB H (bis max. 1,25 Mio. Euro)

Hessen Kapital (stille Beteiligungen 100.000 bis i.d.R. 1,5 Mio. Euro / offene Beteiligungen  

bis 800.000 Euro, Gesamtvolumen: 133 Mio. Euro)	

Technologiefonds Hessen (TFH III) i.d.R. bis 1 Mio. Euro offen o. still, Gesamtvolumen 12 Mio. Euro

Futury Venture Fonds  i.d.R. bis 500.000 Euro offen o. still, Gesamtvolumen 20 Mio. Euro

Förderung betrieblicher Investitionen (nur in Regionalfördergebieten) 

GRW-Gemeinschaftsaufgabe, nur in GRW-Fördergebieten –  

C-Fördergebiet Werra-Meißner: 30 / 20 / 10 Prozent    D-Fördergebiet: 20 / 10 Prozent – nur KMU

IWB-EFRE-Programm Hessen, nur in EFRE Vorranggebieten: 20 / 10 Prozent, nur KMU 

Landesbürgschaften (i.d.R. ab 1,25 Mio. Euro)

BoB: Bürgschaft ohne Bank – Programm der BB H

(Gründer bis max. 3 Jahre: 50.000 – 450.000 Euro, bei Nachfolge 50.000 – 650.000 Euro;  

etablierte Unternehmen: 50.000 – 650.000 Euro; davon Betriebsmittel max. 300.000 Euro)

MBG H Mittelständische Beteiligungsgesellschaft Hessen  

(i.d.R. 150.000 – 1,5 Mio. Euro / still)

Kapital für Kleinunternehmen 

(Keine Existenzgründungen *: Nachrangdarlehen 25.000 bis 150.000 Euro,  

Gesamtvolumen: 30 Mio. Euro)

ggf. in Kombination mit rückzahlbaren Zuwendungen ** 

Hinweis: Spezielle Fördermöglichkeiten bestehen insbesondere im Bereich Beratungsförderung, Technologie und Energie.  
Darüber informiert Sie gerne die Förderberatung des Landes Hessen bei der WIBank, Telefon  0611 774 - 7333.
LEGENDE: �(1) grau unterlegt: Regionalprogramme, (2) Jahresangaben: max. Unternehmensalter, (3) Euro-Beträge: Mindest- / Höchstfördersumme  

(4) %-Angabe: zulässige Förderhöchstsätze in Abhängigkeit von der Unternehmensgröße
KMU: kleinere und mittlere Unternehmen; GRW: Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur”; EFRE: Europäischer Fonds 
für regionale Entwicklung; * Unternehmensnachfolgen grundsätzlich mitfinanzierbar. ** für neugegründete Unternehmen bis max. 5 Jahre: max.  
50 Prozent, max. 400 T Euro / 800 T Euro 

	 (Stand Januar 2020)

HESSISCHE FÖRDERPROGRAMME FÜR GRÜNDUNGEN  
UND UNTERNEHMEN IM ÜBERBLICK

2. / 3. 
Kombi-Programm (100.000 – 500.000 Euro, 3 / 4 Kredit mit Bürgschaft BB H

und 1 / 4 stille Beteiligung MBG H) 


